
Offert-Formular

DAS VORLIEGENDE FORMULAR WURDE ERSTELLT, UM BEI BESCHAFFUNGEN, IM RAHMEN VON 
ENERGIESCHWEIZ DEN VERTRAGSPARTNERN WIE AUCH DEN PROJEKTBEGLEITER/INNEN DES 
BUNDESAMTS FÜR ENERGIE (BFE) EINE HILFESTELLUNG ZU GEBEN.

Das Offert-Formular enthält die Mindestanforderungen an eine Offerte. Das Bundesamt für Energie (BFE) behält sich vor allenfalls noch 

weiter Unterlagen einzufordern. Zusätzliche Unterlagen von Seiten der Vertragspartnerin können als Beilage angefügt werden.

ADRESSE

Organisation Telefon

Strasse Homepage

PLZ/Ort Kontaktperson

E-Mail Gesamtverantwortlicher des Projekts

DATUM DER OFFERTERSTELLUNG    

AUSGANGSLAGE

In 3–5 Sätzen die Handlungsmotivation beschreiben (allfällige längere Beschreibungen können als Beilage angefügt werden).

MEHRWERT

Aufzeigen des durch das Projekt generierten Mehrwerts und der Korrelation mit den EnergieSchweiz Zielen.

PROJEKTTITEL

Kurze, prägnante Bezeichnung des Projekts.
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PROJEKTZIELE

Spezifische, messbare und terminierte Ziele des Projekts.

Ziel 1:

Ziel 2:

Ziel 3:

PROJEKTBESCHREIBUNG UND VORGEHEN

Das Projekt und die geplanten Handlungsschritte in 3–5 Sätzen beschreiben (allfällige längere Beschriebe können als Beilage angefügt werden).

EINSATZ VON MITARBEITENDEN

Welche Mitarbeitenden werden Seitens der Anbieterin eingesetzt?

Vorname, Name der/s Mitarbeitenden Funktion

Wer unterzeichnet den Vertrag?

Vorname, Name der/s Mitarbeitenden Funktion

Unterschrift 1

Unterschrift 2

TERMINE

Geplanter Projektstart

Geplanter Projektabschluss

ZIELGRUPPE(N)

Detaillierte Angaben der Branchen, Berufe oder Organisationen, die angesprochen werden.
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Umfang der angesprochenen Zielgruppe(n).

REGIONALE ABDECKUNG

Angaben zur regionalen Abdeckung

 Deutschschweiz

 Westschweiz

 Italienischsprachige Schweiz

LEISTUNG DER BEAUFTRAGTEN

Dienstleistungen (detaillierte Beschreibung der auszuführenden Tätigkeit)

	� Hier werden alle Leistungen detailliert aufgeführt, die das Tätigwerden im Hinblick auf den Zweck und das Ziel des Vertrags betref-

fen, z.B. Beratungstätigkeit, Durchführen von Schulungen, Wartung von Software oder ähnliches.

Werkvertragliche Leistungen (detaillierte und messbare Beschreibung der Anforderungen an die werkvertraglichen Leistungen)

	� Hier werden alle Leistungen detailliert aufgeführt, die das Erschaffen von objektiv überprüfbaren Ergebnissen betreffen, z.B.: 

Gutachten, Projektstudien, (Berichte, Dokumentationen, technische Entwicklungen, Software oder ähnliches.

VERGÜTUNG DER BEAUFTRAGTEN

Die Vergütung kann nach zwei Varianten erfolgen:

 �Vergütung nach Aufwand mit Kostendach 

Die Leistungen der Anbieterin werden nach Aufwand vergütet. Das Kostendach darf nicht überschritten werden.

	� Bei Vergütung nach Aufwand mit Kostendach, muss der Stunden-/Tagessatz angegeben werden.

Stundensatz/Tagessatz

 �Vergütung zum Festpreis 

Die Anbieterin erbringt die Leistung zum Festpreis.



Offert-Formular

11
.2

01
6

PROJEKTFINANZIERUNG

Kostenträger Total

Beitrag von EnergieSchweiz

Weitere Bundesmittel

Beitrag Kantone

Beitrag Gemeinden

Beitrag Organisationen

Beitrag Unternehmen

Sponsoren

Einnahmen

Eigenleistung unvergütet

Drittleistung unvergütet

Ungedeckter Restbeitrag

Gesamtprojektkosten

MEILENSTEINE

Daten der Teilleistungen und Meilensteine

Datum Beschreibung

ZAHLUNGSPLAN

Der Zahlungsplan ist wenn möglich mit den Meilensteinen zu verknüpfen.

Datum Betrag Bemerkung

Total

BEILAGEN

Formular Selbstdeklaration

EnergieSchweiz, Bundesamt für Energie BFE
Mühlestrasse 4, CH-3063 Ittigen. Postadresse: CH-3003 Bern
Infoline 0848 444 444, www.energieschweiz/beratung
energieschweiz@bfe.admin.ch, www.energieschweiz.ch

https://www.bkb.admin.ch/bkb/de/home/hilfsmittel/selbstdeklarationen-bkb.html

	Organisation: KGTV c/o Büro Pontri GmbH
	Telefon: +41 79 358 16 91
	Strasse: Solothurnstrasse 13
	Homepage: www.kgtv.ch
	PLZ/Ort: 3322 Urtenen-Schönbühl
	Kontaktperson: Alfred Freitag
	E-Mail: alfred.freitag@belimo.ch
	Gesamtverantwortlicher des Projekts: Alfred Freitag
	Datum der Offerterstellung: 30.Januar 2017
	Ausgangslage: Die Konferenz der Gebäudetechnik Verbände hat sich eingehend in einer Arbeitsgruppe mit den MuKEn2014 auseinander gesetzt und Rücksprache mit der EnDK und EnFK gehalten. 
Die EnFK sind der Ansicht, damit bei der Umsetzung der MuKEn2014 neue Technologien und Materialien sowie der Stand der Technik berücksichtigt werden, dass es nebst den Vollzugshilfen der EnFK auch Merkblätter braucht. 
Die Merkblätter dienen zur Wissensvermittlung für die Planung, Installation und Ausführungskontrolle.
	Mehrwert: 1. Einheitliche Merkblätter für die Umsetzung der MuKEn2014 für die ganze Schweiz
2. Merkblätter welche von der Gebäudetechnik-Branche getragen werden
3. Einfacher und schneller Zugriff, da die Merkblätter bei den EnFK und von den KGTV Mitgliedern bereit gestellt werden
4. Grosse und schnelle Verbreitung durch die EnFK und die vielen Verbände der KGTV
	Projekttitel: Merkblätter zu den MuKEn2014
	Projektziel 1: Bis Ende 2017 sind für alle ausgewählten Themen die Merkblätter zur Vernehmlassung erstellt
	Projektziel 2: Mai 2018 stehen die Merkblätter zur Übersetzung bereit
	Projektziel 3: August 2018 stehen die Merkblätter in D/F/I zur Verfügung
	Projektbeschreibung und Vorgehen: Zu den MuKEN2014 und Vollzugshilfen wurden Themen evaluiert, zu denen Merkblätter nötig sind. Diese Merkblätter werden durch die Verbände der KGTV erstellt. (Siehe Projektantrag)
Evaluation der notwendigen Merkblätter und deren Inhalte erfolgte in Absprache der Branche und EnFK bereits.
Nun gilt es die 16 Merkblätter zu erarbeiten und in D/F/I zu erstellen.
	Einsatz von Mitarbeitenden - Vorname/Name 1: Fredy Reimann, FEZ IBN
	Einsatz von Mitarbeitenden - Funktion 1: Projektleiter MB Wohnungslüftung, Ausführungsbestättigung
	Einsatz von Mitarbeitenden - Vorname/Name 2: Milo Tettamanti, VSSH
	Einsatz von Mitarbeitenden - Funktion 2: Projektleiter MB Warmhalteband
	Einsatz von Mitarbeitenden - Vorname/Name 3: Stefan Waldhauser, SWKI
	Einsatz von Mitarbeitenden - Funktion 3: Projektleiter MB Sommerlicher Wärmeschutz, Wärmedämmung
	Einsatz von Mitarbeitenden - Vorname/Name 4: Weitere siehe im Projetantrag
	Einsatz von Mitarbeitenden - Funktion 4: Projektleier MB,  
	Wer unterzeichnet den Vertrag - Vorname/Name 1: Markus Weber
	Wer unterzeichnet den Vertrag - Funktion 1: Präsident
	Wer unterzeichnet den Vertrag - Vorname/Name 2: Alfred Freitag
	Wer unterzeichnet den Vertrag - Funktion 2: Dossier Verantwortlicher Behörden
	Geplanter Projektstart: März 2017
	Geplanter Projektabschluss: August 2018
	Zielgruppe(n) 1: Gebäudetechnik Planer, Unternehmer HKLSE, Vollzugsbeauftragte, Projektleiter und Ausführende alle jene welche mit der Umsetzung der MuKEn2014 zu tun haben.
	Zielgruppe(n) 2: ca. 800 Gebäudetechnik Planer, ca. 3'500 Unternehmer HLKSE, ca. 60 Vollzugsbeauftragte EnFK
	Deutschschweiz: Ja
	Westschweiz: Ja
	Italienischsprachige Schweiz: Ja
	Leistung der Beauftragten - Dienstleistungen: Studium der MuKEn2014 und der Vollzugshilfen, Analyse und Auswahl der Schwerpunkte, Literaturstudium der vorhanden Unterlagen.
Erarbeiten der Merkblätter in  Arbeitsgruppen. 

	Leistung der Beauftragten - Werkvertraglicher Leistungen: Erstellen der Merkblätter, Vernehmlassung, Einarbeiten der Vernehmlassungs-Anträge, Übersetzung und Publikation
	Vergütung: Vergütung zum Festpreis
	Vergütung der Beauftragten: 
	Jahr_1: 2017
	Jahr_2: 2018
	Jahr_3: 20XX
	Jahr_4: 20XX
	Beitrag EnergieSchweiz - Total: 140'000.00
	Beitrag EnergieSchweiz - Jahr 1: 50'000.00
	Beitrag EnergieSchweiz - Jahr 2: 90'000.00
	Beitrag EnergieSchweiz - Jahr 3: 
	Beitrag EnergieSchweiz - Jahr 4: 
	Weitere Bundesmittel - Total: 
	Weitere Bundesmittel - Jahr 1: 
	Weitere Bundesmittel - Jahr 2: 
	Weitere Bundesmittel - Jahr 3: 
	Weitere Bundesmittel - Jahr 4: 
	Beitrag Kantone - Total: 
	Beitrag Kantone - Jahr 1: 
	Beitrag Kantone - Jahr 2: 
	Beitrag Kantone - Jahr 3: 
	Beitrag Kantone - Jahr 4: 
	Beitrag Gemeinden - Total: 
	Beitrag Gemeinden - Jahr 1: 
	Beitrag Gemeinden - Jahr 2: 
	Beitrag Gemeinden - Jahr 3: 
	Beitrag Gemeinden - Jahr 4: 
	Beitrag Organisationen - Total: 120'000.00
	Beitrag Organisationen - Jahr 1: 100'000.00
	Beitrag Organisationen - Jahr 2: 20'000.00
	Beitrag Organisationen - Jahr 3: 
	Beitrag Organisationen - Jahr 4: 
	Beitrag Unternehmen - Total: 
	Beitrag Unternehmen - Jahr 1: 
	Beitrag Unternehmen - Jahr 2: 
	Beitrag Unternehmen - Jahr 3: 
	Beitrag Unternehmen - Jahr 4: 
	Sponsoren - Total: 
	Sponsoren - Jahr 1: 
	Sponsoren - Jahr 2: 
	Sponsoren - Jahr 3: 
	Sponsoren - Jahr 4: 
	Einnahmen - Total: 
	Einnahmen - Jahr 1: 
	Einnahmen - Jahr 2: 
	Einnahmen - Jahr 3: 
	Einnahmen - Jahr 4: 
	Eigenleistung unvergütet - Total: 
	Eigenleistung unvergütet - Jahr 1: 
	Eigenleistung unvergütet - Jahr 2: 
	Eigenleistung unvergütet - Jahr 3: 
	Eigenleistung unvergütet - Jahr 4: 
	Drittleistung unvergütet: 
	Drittleistung unvergütet - Jahr 1: 
	Drittleistung unvergütet - Jahr 2: 
	Drittleistung unvergütet - Jahr 3: 
	Drittleistung unvergütet - Jahr 4: 
	Ungedeckter Restbetrag - Total: 
	Ungedeckter Restbetrag - Jahr 1: 
	Ungedeckter Restbetrag - Jahr 2: 
	Ungedeckter Restbetrag - Jahr 3: 
	Ungedeckter Restbetrag - Jahr 4: 
	Gesamtprojektkosten - Total: 260'000.00
	Gesamtprojektkosten - Jahr 1: 150'000.00
	Gesamtprojektkosten - Jahr 2: 110'000.00
	Gesamtprojektkosten - Jahr 3: 
	Gesamtprojektkosten - Jahr 4: 
	Meileinsteine - Datum 1: 31.12.2017
	Meileinsteine - Beschreibung 1: 16 Merkblätter zur Vernehmlassung bereit
	Meileinsteine - Datum 2: 31.05.2018
	Meileinsteine - Beschreibung 2: Vernehmlassungs-Anträge sind eingearbeitet
	Meileinsteine - Datum 3: 31.08.2018
	Meileinsteine - Beschreibung 3: 16 Merkblätter zu Publikation bereit
	Datum 1: Oktober 2017
	Betrag 1: 50'000.00
	Bemerkung 1: Layout der ersten Merkblätter
	Datum 2: Januar 2018
	Betrag 2: 50'000.00
	Bemerkung 2: Layout der restlichen Merkblätter
	Datum 3: Mai 2018
	Betrag 3: 40'000.00
	Bemerkung 3: Übersetzung und Fertigstellung
	Datum 4: 
	Betrag 4: 
	Bemerkung 4: 
	Betrag 5: 
	Beilagen: 


